
Kultur- und Geschichtsverein: Museumsbesuche und Wanderungen in der Umgebung seit 2008 
 
 
2008 
 
26. Juni Besichtigung mit Führung: Ausstellung „König Lustik!? Jerome Bonaparte und 

der Modellstaat Königreich Westphalen“,  Museum Fridericianum,  Kassel 
Eine  Ausstellung über den Bruder Napoleons, der von 1807 bis 1813 in 
Kassel, u.a. auf der Napoleonshöhe (Wilhelmshöhe) als auch im Schloss 
Katharinenthal (Schloss Wilhelmsthal) residierte.  
Sie zeigte u.a. auch die positiven Begleiterscheinungen seiner Regentschaft, 
z.B. Gleichheit aller Bürger vor dem Gesetz, eine effizientere Verwaltung, 
Gleichstellung der Juden …..   

  
20. November Führung durch die Bunkeranlage im Weinberg, Kassel. Aufgrund der 

großen Nachfrage wurde die Führung ein weiteres Mal am 23.04.2009 
angeboten. 

 
2010 
 
20. März Besuch in Helmarshausen. Gästeführer „Mönch Rogerus“ führte durch das 

ehemalige Kloster. Im 12. Jahrhundert befand sich hier eine führende 
Produktionsstätte für Gold- und Silberschmiedearbeiten. Herausragende 
Kunstwerke, darunter wertvolle Kruzifixe, reich geschmückte Buchdeckel und 
Kleinbronzen sind hier entstanden. Der Kunstschmied Rogerus gehörte zu 
den bedeutendsten mittelalterlichen Meistern seines Faches. In der 
Malwerkstatt des Klosters ist das teuerste Buch der Welt entstanden: Das 
„Evangeliar“, welches für Herzog Heinrich den Löwen angefertigt wurde und 
jetzt in der Herzog August Bibliothek in Wolfenbüttel aufbewahrt wird. Im 
Heimatmuseum Helmarshausen wird das Gesamtfaksimile dieser 
Handschrift gezeigt und berichtet, wie die Farben entstanden sind und das 
Pergament hergestellt wurde.    

   
01. Dezember                Besichtigung des Heimatmuseums Vellmar. Hier wird die     

volkskundliche Sammlung des Geschichtskreises Vellmar e.V.gezeigt. Das 
Museum spiegelt die Vellmarer Geschichte wider und stellt sich die Aufgabe, 
in einer Welt, die sich immer schneller von der Vergangenheit entfernt, den 
Sinn für historische Entwicklungen wach zu halten. 
 

2011 
 

09. Februar „Hessische Prinzessinnen auf Dänemarks Thron“ – eine Sonderausstellung im 
Stadtmuseum Hofgeismar. Anhand von hunderten Exponaten wurde die 
hessisch-dänische Vergangenheit zwischen dem 17. und 20. Jahrhundert mit 
ihren wechselhaften Verbindungen gezeigt.  

 
 

29. März  Besuch des Museums „Währungsreform“ in Rothwesten  
   - Ursprungsort der Deutschen Mark -  

Hier bereiteten 1948 deutsche Finanzexperten unter Beteiligung der 
westlichen Alliierten in der ehemaligen Fritz-Erler-Kaserne im Haus Posen in 
Fuldatal-Rothwesten die Geldumstellung vor und brachten damit auch das 
deutsche Wirtschaftswunder auf den Weg.  
 

11. September Nach der Wanderung auf dem Eco-Pfad „Kulturgeschichte Ahlberg-
Mariendorf“ Besichtigung des Glasmuseums in Immenhausen. Es ist das 
einzige hessische Glasmuseum. Hier ist die Ausstellung zur Immenhäuser 
Hüttengeschichte zu sehen sowie aktuelle  Ausstellungen über 
zeitgenössische Glaskunst.  

 
 
 



2012 
 
20. Januar  Schlossparkführung in Wilhelmsthal „Schaurige Geschichten“ 

mit Gästeführer Klaus-Dieter Wiedemann, Calden 
 

05. Februar  Wanderung auf den Denklehrpfaden in Grebenstein  
  - Philosophische Sätze auf steinernen Ruhebänken -  

 
15. April Wanderung auf dem Eco-Pfad „Siedlungsgeschichte Simmershausen“ mit 

Besuch des Heimatmuseums Simmershausen  
 

01. Juli Weltausstellung documenta 13 in Kassel  
Besichtigung der verschiedenen Ausstellungsorte   
(Museum  Fridericianum, documenta-Halle, Kulturbahnhof, Neue Galerie, 
Orangerie u.a.) 
Führung im Museum Fridericianum 
 

2013 
 
22. März Führung des Stadtmuseums Hofgeismar zu den „Stolpersteinen“ in 

Hofgeismar. Sie erinnern an das Leben und die Schicksale der in der NS-Zeit 
ermordeten jüdischen Bürgerinnen und Bürger von Hofgeismar.   

 
06. Juli Besuch der Aufführung „Romeo & Julia“, Waldbühne Niederelsungen 
 
 
Vorträge 
 
23.01.2008 Im „König Lustik-Jahr“ besuchten die Mitglieder des Vereins mit interessierten 

Gästen den Vortrag in der Volkhochschule Kassel mit dem Titel „Das 
Königreich Westphalen als Reformstaat für Deutschland 1806 – 1813“. 
Referent ist K.H. Wegner, ehem. Leiter des Stadtmuseums Kassel. 

 
25.02.2009 Vortrag von Dr.-Ing. Röttcher aus Kassel mit dem Thema „Der Diemelkanal 

des Landgrafen Carl“, Rathaus Calden. 
 Die ehrgeizige Idee des Landgrafen eine schiffbare Verbindung von der 

Nordsee bis zum Mittelmeer – ermöglicht durch eine Kanalverbindung von 
Bad Karlshafen über Kassel nach Marburg und weiter zu schaffen und 
außerdem Zollgebühren, die in Hann.Münden erhoben wurden, zu umgehen. 
Der Kanal wurde bis Hümme gebaut und war für Lastkähne nutzbar. Nach 
dem Tod von Landgraf Carl wurde das Vorhaben von seinem Nachfolger 
wegen des hohen Aufwandes sofort abgebrochen. 

 
24.01.2010 Ausführungen, Wanderung und Führung mit Dr. Udo Schlitzberger auf dem 

Dörnberg zu dem Thema: „Der Dörnberg- nördlichste Bastion der Kelten in 
Europa?“ Archäologische Befunde und Untersuchungen lassen auf eine 
vorgeschichtliche Besiedlung des Dörnbergs schließen. Ausgangspunkt der 
Wanderung und Führung war der Besuch des Naturparkzentrums 
Habichtswald. 

 (Fotos) 
 
26.02.2010 „Mythos Dörnberg“ – ergänzend und passend zum Thema von Dr. Udo 

Schlitzberger ein Bildvortrag  von und mit Klaus Fröhlich, Habichtswald, im 
Rathaus Calden. Der große Andrang zeigte das Interesse an dem hohen, 
bizarren und geheimnisvollen Berg sowohl aus archäologischer Sicht als auch 
als Kultstätte mit seinen Mythen, Sagen und Rätseln. 

                                      Aufgrund des großen Besucherandrangs wurde der Bildvortrag mit Klaus 
Fröhlich wiederholt. 

 
 
 
 


